
            KIRCHENANZEIGER 
DER  KATHOLISCHEN  PFARREIENGEMEINSCHAFT 

Sankt Emmeram, Windischeschenbach      und       Heilig Geist, Neuhaus 

 
Kalenderwochen 09 – 11 vom 22.02. bis 15.03.20 0,50 € 

J a h r e s t h e m a :  Schöpfung (be)wahren – Auftrag ausgeführt?! 

 

 

 

 

 

 

 

  

 
Wer weiss es ? 

 
Irgendwo in unserer 

Pfarrkirche 
 St. Emmeram 

befindet sich seit 
vielen, vielen Jahren 

dieses Kirchlein. 
 

Tipp 1: Manchmal ist 
dort auch Bewegung 

in der Szene 
 

Tipp 2: Fragen Sie 
mal Ihre Kinder oder 

Enkel 
 

??? 
 

 



 
    

 

 

 

  

Senioren St. Emmeram fahren nach Johannisthal 

Dankandacht mit Direktor 
Manfred Strigl – danach 

fröhliches Beisammensein. 

Drehorgelspieler, Veeh-Harfen-Gruppe, Witze-Erzähler, Stimmungslieder und 
leckeres Kuchenbüfett – ein unterhaltsamer Nachmittag. Zumal man die 
Gründung der Seniorengemeinschaft vor 66 Jahren feiern konnte. 

Fotos: B. 
Eckert 

Wer hat’s erkannt? - Das Motiv auf der Titelseite? 
 

Beim Verlassen der Pfarrkirche durch den Haupteingang – von der 
Marienseite her – sieht man hinter Glas dieses kleine Kirchlein, das es 
mit wechselnden Standorten schon seit Jahrzehnten in St. Emmeram 
gibt. Mehrere Generationen haben mit Eltern oder Großeltern schon 
Zehnerln oder 5-Cent-Stücke dort versenkt um zu sehen, wie das 
Licht angeht, eine Melodie erklingt, und das segnende Jesukind aus 
dem geöffneten Türchen kommt.  
Wissen Sie mehr darüber, seit wann dieses Spielwerk existiert? Wann 
es angeschafft wurde? An welchen Stellen es früher stand? Vielleicht 
können wir in einem der nächsten Pfarrbriefe etwas darüber 
berichten.  



 

 

 

 

 

 

 

 

Patenschaft für Familie 

Moison in Indien 

 
2010 lautete das Jahresthema 
„Weltweite Verantwortung“. Eine kleine 
Gruppe der Pfarrei war mit Pfarrer 
Antony Soosai und Markus Schmid in 

Indien. Damals haben wir sehr viel Schönes erleben und trotz der Armut 
eine herzliche Gastfreundschaft erfahren dürfen. Seit zehn Jahren konnte 
durch Ihre Hilfe die Familie Moison mit ihren drei Töchtern über den 
Verein „Hoffnung für Menschen e.V.“ unterstützt werden. Nun kann sie 
sich wieder selbst versorgen. Ihre Hilfe trägt jetzt Früchte! Der Vater 
arbeitet als Tagelöhner, die älteste Tochter Angela, 24 Jahre, hat ihren 
Abschluss mit einem Bachelor of Engineering in Electronic and 
Communication gemacht und arbeitet jetzt mit einem „Data Entry Job“. 
Limsa, 22 Jahre, machte den Bachelor of Science in Chemistry und 
arbeitet mit einem „Medical Coding Job“; und die Jüngste Leema Rose, 20 
Jahre absolviert noch ein Studium zum Bachelor of IT. Im Namen des 
Vereins und vor allem im Namen der Familie Moison sage ich ein 
herzliches Vergelt´s Gott für Ihre Unterstützung.  
 
Sonja Weiß mit Indien-Team  

 
Gabriele 
Sieder 

zur  
Kuratin 
gewählt 

 
Foto: M. Sperber 

In einer außerordentlichen Stammesversammlung wurde Gemeindereferentin  
Gabriele Sieder zur Kuratin der Pfadfinder Windischeschenbach gewählt. 
Sie bekam für ihren Start ein graues Leitertuch, das Kuratenkreuz und die 
Pfadfinderbibel überreicht.  

 *************************************** 



 

Krapfenverkauf 
der Ministranten Windischeschenbach/ 

Neuhaus 

am Faschingssonntag 

Frische Krapfen aus der Biobäckerei 

Forster 

Faschingssonntag: 07:00 Uhr Johannisthal 

09:00 Uhr Hl. Geist NH 

10:30 Uhr St. Emmeram WE 

        
  



  



GOTTESDIENSTORDNUNG 
VOM 22.02. BIS 15.03.2020 

 

L 1 = Erste Lesung – APs = Antwortpsalm – L 2 = Zweite Lesung – Ev = Evangelium  

 

Abkürzungen: WE = Windischeschenbach – NH = Neuhaus 
 

Sa     22.02. KATHEDRA PETRI 

 

 7. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
  L 1: Lev 19,1-2.17-18 – APs: aus Ps 103 – L 2: 1 Kor 3,16-23 – Ev: Mt 5,38-48 
 

 18:30 Hl. Geist: Feier der Eucharistie zum Vorabend (Alfons Bäuml 
mit Kindern für † Ehefrau Rosa) 

So   23.02. 

 7:00 Johannisthal: Feier der Eucharistie 
 9:00 Hl. Geist: Feier der Eucharistie in den Anliegen der 

Pfarreiengemeinschaft 
 10:30 St. Emmeram: Feier der Eucharistie (Erika Fenzl mit Kindern 

für † Ehemann Franz; Renate Meier für † Angehörige, 
nachgeholt) 

 

Mo   24.02. Hl. Matthias, Apostel 

 8:30 St. Emmeram: Feier der Eucharistie (Rita Geiler mit Kindern 
für † Ehemann Georg) 

Di    25.02. Dienstag der 7. Woche im Jahreskreis 

 8:30 St. Emmeram: Feier des Morgenlobs 
 

Beginn der österlichen Bußzeit 
 

Mi    26.02. Aschermittwoch 

 19:00 St. Emmeram: Wortgottesdienst mit Aschenauflegung 
 19:00 Hl. Geist: Wortgottesdienst mit Aschenauflegung 

Do    27.02. Donnerstag nach Aschermittwoch 

 18:25 St. Emmeram: Rosenkranzandacht 
 19:00 St. Emmeram: Feier der Eucharistie (Herbert Kraus mit 

Kindern für † Ehefrau und Mutter Maria Kraus) 

Fr     28.02. Freitag nach Aschermittwoch 

 8:30 Hl. Geist: Feier des Morgenlobs 



 19:00 Bernstein: Feier der Eucharistie (Hermine Schieder zu Ehren 
der Mutter Gottes) 

Sa    29.02. Samstag nach Aschermittwoch 

 17:30 bis 18.00 Uhr St. Emmeram: Beichtgelegenheit 
 17:55 St. Emmeram: Rosenkranzandacht 
 

 1. FASTENSONNTAG 
  L 1: Gen 2,7-9;3,1-7 – APs: aus Ps 51 – L 2: Röm 5,12-19 – Ev: Mt 4,1-11 
 

 18:30 St. Emmeram: Feier der Eucharistie zum Vorabend in den 
Anliegen der Pfarreiengemeinschaft (Familie Gierisch für † 
Eltern und Schwiegervater) 

So    01.03. 

 7:00 Johannisthal: Feier der Eucharistie 
 9:00 Hl. Geist: Feier der Eucharistie (Sabine Kronwald für † Mutter 

Erika Steichert, gestorben am 01.02.2020 in Amberg und 
Schwiegervater Josef Kronwald) 

 10:30 St. Emmeram: Feier der Eucharistie (Juliane Kraus für † 
Werner Varnhold) 

 13:30 Bernstein: Kreuzwegandacht 
 17:00 St. Emmeram: Kreuzwegandacht 
 19:00 Hl. Geist: Kreuzwegandacht 
 

Mo   02.03. Montag der 1. Fastenwoche 

 8:30 St. Emmeram: Feier der Eucharistie (Gretl Haderer mit 
Kindern für † Ehemann, Vater und Opa Willi, nachgeholt) 

Di     03.03. Dienstag der 1. Fastenwoche 

 8:30 St. Emmeram: Feier des Morgenlobs 
 15:00 Seniorenheim: Feier der Eucharistie (Evi und Josef Ziegler 

für † Eltern und Schwiegereltern) 
 19:00 St. Agatha: Kreuzwegandacht 

Mi    04.03. Mittwoch der 1. Fastenwoche 

 8:30 St. Agatha: Feier der Eucharistie (Berta Hottner zu Ehren der 
Mutter Gottes) 

 16:00 Hl. Geist: Schülergottesdienst 
 19:00 Dietersdorf: Kreuzwegandacht 

Do    05.03. Donnerstag der 1. Fastenwoche 

 18:25 St. Emmeram: Rosenkranzandacht 
 19:00 St. Emmeram: Feier der Eucharistie (Elisabeth Wittmann für 

† Patin Elisabeth Höfs) 



Fr    06.03. Freitag der 1. Fastenwoche 

 6:30 St. Emmeram Gebetsraum: Frühschicht 
 8:30 St. Emmeram: Feier der Eucharistie (Votivmesse Eigenheim) 
 8:30 Hl. Geist: Feier des Morgenlobs 
 19:00 Bernstein: Feier der Eucharistie (Josef und Michaela Mark für 

beiderseits † Verwandte) 

Sa   07.03. Samstag der 1. Fastenwoche 

  KEIN Gottesdienst 
 

 2. FASTENSONNTAG 
  L 1: Gen 12,1-4a – APs: aus Ps 33 – L 2: 2 Tim 1,8b-10 – Ev: Mt 17,1-9 
 

So    08.03. CARITAS-Kollekte 

 7:00 Johannisthal: Feier der Eucharistie 
 9:00 Hl. Geist: Feier der Eucharistie in den Anliegen der 

Pfarreiengemeinschaft 
 10:30 St. Emmeram: Feier der Eucharistie gestaltet als 

Familiengottesdienst (für † Margarete und Emmeram Sperber 
von ihren Kindern mit Familien) 

 13:30 Bernstein: Kreuzwegandacht 
 19:00 Bernstein: Feier der Eucharistie (für † Anna Stangl von ihren 

Söhnen mit Familien) 

 

Mo   09.03. Montag der 2. Fastenwoche 

 8:30 St. Emmeram: Feier der Eucharistie 

Di     10.03. Dienstag der 2. Fastenwoche 

 8:30 St. Emmeram: Feier des Morgenlobs 
 19:00 St. Agatha: Kreuzwegandacht 

Mi    11.03. Mittwoch der 2. Fastenwoche 

 8:30 St. Agatha: Feier der Eucharistie (Christa Windschiegl für † 
Mutter und Schwiegermutter) 

 16:00 St. Emmeram: Schülergottesdienst 

Do   12.03. Donnerstag der 2. Fastenwoche 

 18:25 St. Emmeram: Rosenkranzandacht 
 19:00 St. Emmeram: Feier der Eucharistie (Josef Wittmann mit 

Familie für † Mutter Rosa Persch) 

Fr    13.03. Freitag der 2. Fastenwoche 

 6:30 St. Emmeram Gebetsraum: Frühschicht 



 8:30 Hl. Geist: Feier des Morgenlobs 
 19:00 Bernstein: Feier der Eucharistie (Kath. Frauenbund für † 

Mitglied Therese Schedl, nachgeholt) 

Sa    14.03. Hl. Mathilde 

 18:00 Hl. Geist: Beichtgelegenheit 
 

 3. FASTENSONNTAG 
  L 1: Ex 17,3-7 – APs: aus Ps 95 – L 2: Röm 5,1-2.5-8 – Ev: Joh 4,5-42 
 

 18:30 Hl. Geist: Feier der Eucharistie zum Vorabend (Gudrun und 
Karlheinz Budnik für † Eugen Mark) 

So   15.03. 

 7:00 Johannisthal: Feier der Eucharistie 
 9:00 Hl. Geist: Feier der Eucharistie in den Anliegen der 

Pfarreiengemeinschaft 
 10:30 St. Emmeram: Feier der Eucharistie (für † Ludwig Fütterer 

zum Jahrestag von seiner Familie) 
 13:30 Bernstein: Kreuzwegandacht 
 17:00 St. Emmeram: Kreuzwegandacht, gestaltet vom KDFB 
 19:00 Hl. Geist: Kreuzwegandacht 

 
Der nächste Pfarrbrief wird über 3 Wochen gehen (14.03. – 
05.04.2020). Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief ist der 
09.03.2020! Beiträge und Veranstaltungen für den nächsten Pfarrbrief 
schicken Sie bitte per Mail an: 
hubert.bartel@pfarrei-windischeschenbach.de 
 
 

P f a r r l i c h e      M i t t e i l u n g e n 
 

Pfarrbüro geschlossen 
Das Pfarrbüro ist vom 24.02. bis 28.02. geschlossen. Wir bitten um 
Beachtung. 
 

KLEIDERSTÜBERL WINDISCHESCHENBACH 
Das Kleiderstüberl des Frauenbundes im Pfarrheim WE, Geschwister-
Scholl-Str. 9, hat geöffnet: 
Mittwoch, 04.03.2020  14.00 Uhr – 18.00 Uhr 
 
 

mailto:hubert.bartel@pfarrei-windischeschenbach.de


Spendung der Krankenkommunion 
in der Pfarrei WE am 07.03.2020, in der Pfarrei NH nach Vereinbarung. 
 

Caritas-Außensprechstunde 
Jeden Monat bietet der Caritasverband Weiden – Neustadt/WN e. V. von 
15.00 Uhr bis 17.00 Uhr eine Außensprechstunde der Allgemeinen 
Sozialberatung für unsere Region im Pfarrheim WE, Geschwister-Scholl-
Str. 9, an. Eine Voranmeldung beim Caritasverband ist unter der Telefon-
Nummer 0961-389140 erwünscht. Die nächste Außensprechstunde ist 
am Mittwoch, den 04.03.2020. 
 

Gottesdienst mit der NARHALLA 
Am Faschingssonntag kommt wieder die Narhalla, um den Gottesdienst 
um 10.30 Uhr mit uns zu feiern. 
 

Aschermittwoch 
Am Aschermittwoch sind alle ganz herzlich eingeladen, die österliche 
Bußzeit zu beginnen und sich das Aschenkreuz auftragen zu lassen. 
Herzliche Einladung zu den Wortgottesdiensten in Hl. Geist und St. 
Emmeram um 19.00 Uhr! 
In der österlichen Bußzeit betrachten wir das Hungertuch in St. Emmeram 
und den Ostergarten in Hl. Geist. 
 

singen – hören – schweigen – beten 
Herzliche Einladung zum Mittwochsgebet mit Gesängen aus Taizé am 
Mittwoch, den 11.03.20 um 19.00 Uhr im Gebetsraum der Pfarrkirche 
Sankt Emmeram. 
 

Erste-Hilfe-Kurs 
Am 03.03. und 05.03. ist der Erste-Hilfe-Kurs für die angemeldeten 
Personen im Pfarrheim St. Emmeram. 
 

Frühschichten in der Fastenzeit 
In der Fastenzeit werden jeden Freitag um 6.30 Uhr im Gebetsraum der 
Pfarrkirche Sankt Emmeram in WE Frühschichten abgehalten. Im 
Anschluss an das kurze Gebet wird gemeinsam im Pfarrheim WE 
gefrühstückt. Dazu ergeht herzliche Einladung an Jung und Alt. Die erste 
Frühschicht ist am Freitag, den 06.03.2020. 
 
 



Weltgebetstag der Frauen 
Am Freitag, den 06.03.2020, ist wieder der Weltgebetstag der Frauen. 
Beginn ist um 19.00 Uhr in Wurz. 
 

Herzliche Einladung zum 

FAMILIENGOTTESDIENST 

Sonntag, den 8. März 2020 

um 10:30 Uhr in St. Emmeram 
 
 
 

 

Pfarrversammlung 2020 
Der Pfarrgemeinderat lädt alle Angehörigen der Pfarreiengemeinschaft am 
Sonntag, den 08.03.2020, um 16 Uhr in das Pfarrheim Heilig Geist zur 
jährlichen Pfarrversammlung ein.  
Erstmals findet die Versammlung an einem Sonntagnachmittag statt. Bei 
Kaffee und anderen Erfrischungsgetränken berichten Pfarrgemeinderat 
und Kirchenverwaltungen anhand einer Bilder-Show über ihre Tätigkeit im 
zurückliegenden Jahr.  
Sie haben Gelegenheit, Fragen zu stellen, Kritik zu äußern oder 
Anregungen zu geben. Wir bitten um rege Teilnahme und freuen uns auf 
Ihr Kommen und einen intensiven Austausch. 
 

Pfarrer mit Gruppenleitern der Ministranten in 
Wernersreuth 

Pfarrer Bartel ist vom 13. bis 15. März mit Ministrantengruppenleitern in 
Wernersreuth zum Einkehrwochenende. 
 
 

V O R A N K Ü N D I G U N G E N 
 

Die Kartage und Ostern einmal anders erleben - 
Angebot für junge Erwachsene 

„Zeit für’s Leben?! Ostern entgegen“ – unter diesem Motto lädt die 
Katholische Jugendstelle Weiden in Zusammenarbeit mit dem Haus 
Johannisthal alle jungen Erwachsenen (ab 18 Jahren) ein, die Kartage 



und Ostern einmal anders zu erleben und gemeinsam mit anderen jungen 
Menschen der Frage nachzugehen, was das alles heute bedeuten kann. 
Diese abwechslungsreich und "jung" gestalteten Kartage finden im Haus 
Johannisthal bei Windischeschenbach statt und beginnen am Mittwoch, 
08. April.2020 um 18 Uhr und enden am Sonntag, den 12. April 2020 um 
10 Uhr. Alternativ gibt es die Möglichkeit, auch schon am Samstag 
abzureisen und die Osternacht bzw. Auferstehungsfeier in der 
Heimatpfarrei mitzufeiern. Nähere Informationen und Anmeldung bis 22. 
März bei der Katholischen Jugendstelle Weiden unter www.jugendstelle-
weiden.de.  
 

Ökumenisches Abendgebet 
am Mittwoch, 18. März um 19:30 Uhr  

in der Hauskapelle von St. Elisabeth. 

Es laden ein 

die Pfarreiengemeinschaft St. Emmeram Windischeschenbach 

und Hl. Geist Neuhaus, 

die evang.-luth. Kirchengemeinde Windischeschenbach. 

Im Anschluss gemütliches Beisammensein und Imbiss im 

Veranstaltungsraum von Haus St. Elisabeth. 

Parkplätze/Anfahrt über die Riegelsteinstraße. 

 

 

Fastensuppenessen 
Das Fastensuppenessen findet in Neuhaus am Sonntag, den 22.03.2020, 
nach dem Sonntagsgottesdienst statt, der deswegen um 10.30 Uhr 
gefeiert wird. In St. Emmeram ist die hl. Messe deswegen bereits um 
09.00 Uhr. 
Am Sonntag, den 29.03.2020, findet das Fastensuppenessen in 
Windischeschenbach nach der Messe um 10.30 Uhr statt. 
 

Auf dem Weg zur Taufe – 1. Gespräch 
Das Sakrament der Taufe wird in der Pfarrei St. 
Emmeram am Ostersonntag, 12. April in der 
Osternacht um 5:00 Uhr oder in der 
Eucharistiefeier um 9:30 Uhr sowie in der 
Pfarrei Heilig Geist am Ostersonntag, 12. April 
in der Osternacht um 5:00 Uhr bzw. in der 
Eucharistiefeier um 9:00 Uhr gespendet. Das Tauf-Team lädt alle Eltern, 
die ihr Kind an diesen Tagen oder in nächster Zeit taufen lassen wollen, 
zum erforderlichen ersten Taufgespräch am Mittwoch, den 25. März, um 

http://www.jugendstelle-weiden.de/
http://www.jugendstelle-weiden.de/


19:30 Uhr in das Pfarrheim St. Emmeram ein. Es ist wichtig, dass 
mindestens ein Elternteil an diesem Gespräch teilnimmt; nach Möglichkeit 
sollte auch der Taufpate bzw. die Taufpatin anwesend sein. Anmeldungen 
zur Taufe und zum Gespräch werden im Pfarrbüro entgegengenommen. 
 
 

D e r  P f a r r g e m e i n d e r a t  i n f o r m i e r t 
 

Besuch der Passionsspiele in Tirschenreuth 
Am Sonntag, 5.April, fährt für die angemeldeten Personen der Bus um 
15.15 Uhr von Windischeschenbach aus nach Tirschenreuth. Die Karten 
werden im Bus verteilt. Dabei werden €5,- pro Person für die Busfahrt 
eingesammelt. Genaue Abfahrtszeiten und -orte werden zur gegebenen 
Zeit bekanntgegeben. 
 

Jahresthema 
Dann sprach Gott: das Wasser unterhalb des Himmels sammle sich an 
einem Ort, damit das Trockene sichtbar werde. So geschah es. Das 
Trockene nannte Gott Land und das angesammelte Wasser nannte er 
Meer. Gott sah, dass es gut war. Dann sprach Gott: Das Land lasse 
junges Grün wachsen, alle Arten von Pflanzen, die Samen tragen, und 
von Bäumen, die auf der Erde Früchte bringen mit ihrem Samen darin. 
Gott sah, dass es gut war. Es wurde Abend und es wurde Morgen; dritter 
Tag. (Gen 1,9-13) 
 
Der dritte Tag im Schöpfungsbericht befasst sich mit der Schöpfung von 
Land und Wasser. Dieser Abschnitt wir uns in der Fastenzeit und in der 
Osterzeit begleiten.  
Das erste Kernthema dieses Abschnittes der Genesis ist das Wasser. 
Wasser besteht aus zwei Wasserstoffatomen und einem Sauerstoffatom 
und ist die Grundlage jedes Lebens auf der Erde. Es scheint, als stünde 
uns Wasser in Hülle und Fülle zur Verfügung, doch dieser Schein trügt, 
denn nur ein Drittel unserer Erde ist mit Süßwasser bedeckt und nur 
dieses Wasser ist für den Menschen nutzbar.  
In unserer Pfarreiengemeinschaft wollen wir uns verstärkt für den Schutz 
des Wassers einsetzten. Wir legen verstärkt Wert auf die Einsparung von 
Trinkwasser und den Schutz des Wassers vor schädlichen 
Reinigungssubstanzen. Konkret bedeutet das, dass wir Regenwasser 
speichern wollen, indem wir im Pfarrgarten Regentonnen aufstellen. 
Zudem plant der Sachausschuss Jahresthema die Reinigungsmittel im 
Pfarrheim zu überprüfen um festzustellen, ob hier Handlungsbedarf 



besteht. Wir wollen beim nächsten Einkauf darauf achten, dass Reiniger 
eingekauft werden, die biologisch gut abbaubar sind. Positiv ist hier 
anzumerken, dass die Toiletten im Pfarrheim St. Emmeram über 
Spülkästen mit Wasserspartaste verfügen. 
Auch privat kann viel für den Schutz des Wassers getan werden. Als 
Beispiel kann hier die Speicherung von Regenwasser in einer Regentonne 
oder in einer Zisterne dienen, mit deren Hilfe die Blumen im Garten 
gegossen werden. Ein gutes Bespiel wären auch die Reiniger, die Sie im 
Haus benützen. Sind diese biologisch abbaubar oder sind sie sogar 
schädlich für Wasserorganismen? Gehen Sie doch mal mit offenen Augen 
durch Ihr Haus oder Ihre Wohnung, vielleicht entdecken Sie einen 
tropfenden Wasserhahn, eine Klospülung ohne Durchlaufbegrenzer oder 
andere Schwachstellen, die leicht geändert werden könnten. 
 
Übrigens, wussten Sie schon, dass … 
… moderne WC-Spülkästen einen Riesen-Spareffekt haben? 
Durchschnittlich verbraucht jeder Einwohner Deutschlands pro Tag 35 
Liter sauberes Trinkwasser allein durch die Betätigung der 
Toilettenspülung. Jährlich ergibt dies eine Wassermenge von 12.775 Liter 
pro Person. Das entspricht 27 Prozent des persönlichen Verbrauchs an 
Trinkwasser.  
Ein normaler Spülkasten weist einen Wasserverbrauch von circa neun 
Liter pro Toilettenspülung auf. Ein Sparspülkasten hingegen reduziert den 
Wasserverbrauch bereits auf sechs Liter pro Toilettenspülung. Nutzt der 
Anwender im konkreten Fall gar die Spartaste, so reduziert sich der 
Verbrauch auf bescheidene drei Liter Trinkwasser. Der Wasserverbrauch 
wird somit um zwei Drittel reduziert. 
Die Investition für einen Spülkasten mit Stopptaste hat sich damit nach 
weniger als einem Jahr amortisiert.  
Und auch wenn Sie Ihren Spülkasten nicht austauschen möchten, lässt 
sich etwas den unnötigen Wasserverbrauch tun: mit einem Wasserstopp-
Gewicht zum Einhängen oder Aufsetzen auf das Überlaufrohr lässt sich 
jeder Spülkasten aufrüsten. Durch das Gewicht endet der Spülvorgang, 
sobald sie die Spültaste loslassen. Auch so können Sie eine Menge 
Wasser und Geld einsparen. 
 

K i r c h l i c h e   G r u p p e n   u n d   V e r b ä n d e 
 

KAB-Senioren 
Der für Dienstag, den 25.02.2020, geplante Seniorennachmittag muss 
leider entfallen. Bitte um Beachtung und Verständnis! 
 



KDFB Zweigverein Neuhaus 
Der KDFB Neuhaus beteiligt sich erstmals an der Aktion Soli-Brot. Die 
Bäckereien Birler und Zetzl unterstützen sie dabei und verkaufen in der 
Fastenzeit einzelne Brotsorten 50 Cent teurer. 
Außerdem verkaufen die Frauen am Sonntag, den 08.03.2020, nach dem 
Gottesdienst um 09.00 Uhr kleine Kuchen, ebenfalls für die Aktion Soli-
Brot. 
 

KDFB Zweigverein Windischeschenbach 
Teilnahme am WELTGEBETSTAG der FRAUEN „Simbabwe“ am 
Freitag, 06.03.2020 um 19.00 Uhr in Wurz 
Abfahrt: 18:30 Uhr am Stadtplatz und um 18:30 Uhr am Schützenhaus. 
 

„Brot-Backen mit Martina Mewes“ im katholischen Pfarrheim am 
Montag, 09.03.2020 um 18:30 Uhr 
Anmeldung bei Anke Neumann Tel. 09681/917917 oder Angela Übelacker 
Tel. 09681/91117 
 

Kreuzwegandacht in der Pfarrkirche St. Emmeram am Sonntag, den 
15.03.2020, gestaltet vom Frauenbund Windischeschenbach 
 

„Frühlings- und Ostermarkt“ 
Sonntag, den 22.03.2020, von 9:00 Uhr bis 17:00 Uhr in der 
Mehrzweckhalle Windischeschenbach 
Es wird wieder herzlich um Kuchen- und Tortenspenden gebeten. Bei 
gewünschter Abholung bitte bei Helene Kraus Tel. 09681-1211 melden. 
Der Erlös ist für den „Ambulanten Hospizdienst“. 
 

Meditativer Tanz 
Meditativer Tanz mit Maria Lochner im kath. Pfarrheim am Dienstag, 
den 10.03.2020 um 9:00 Uhr und am Dienstag, den 24.03.2020 um 
18:30 Uhr. 
Unkostenbeitrag 3,-- Euro. 

 

Kolpingfamilie 
Die Kolpingfamilie Windischeschenbach richtet am Freitag, den 6. März 
2020, im großen Saal des Pfarrheimes ihren alljährlichen Preisschafkopf 
aus. Beginn ist um 20.00 Uhr, Einlass bereits um 19.00 Uhr. Jeder 
Teilnehmer erhält einen Preis. Den besten Spieler erwarten 150 Euro, den 
Zweitplatzierten 100 Euro und für den Dritten stehen noch 50 Euro zur 
Verfügung. Herzliche Einladung ergeht an alle Schafkopffreunde. 
 



Ministrantenförderverein RÖMER XII 
Am Freitag, den 03.04.2020, um 20 Uhr findet im Kath. Pfarrheim St. 
Emmeram die Jahreshauptversammlung des Ministrantenfördervereins 
RÖMER XII statt. Herzliche Einladung an alle Mitglieder und Interessierte. 
 

Seniorengemeinschaft St. Emmeram 
Die Seniorengemeinschaft lädt am Dienstag, den 10.03.2020, um 14.00 
Uhr zu einem Nachmittag in der Fastenzeit ein. 
Herzliche Einladung! Mitfahrgelegenheit an den üblichen Haltestellen. 
 

Ü60-Treff Neuhaus 

Am Mittwoch, den 25.03.2020, sind alle ab 60 eingeladen zu einem 

zwanglosen Treffen bei Kaffee und Kuchen, bei Snacks und Getränken. 

 

************************************************************************************ 

Mini-Cup 2020 
Ministranten sind andächtig, gläubig und gewissenhaft und verrichten 
ihren sonntäglichen Dienst als Diener des Herrn bei den Gottesdiensten 
der Pfarrei. Ministranten sind aber auch sportlich, fußballbegeistert und 
erfolgsbesessen. Und es gibt Ministranten, die neben ihren normalen 
Pflichten sehr viel Zeit investieren, um Kindern und Jugendlichen einen 
Tag zu ermöglichen, wie ihn die Pfarrei Windischeschenbach so noch 
nicht erlebt hat. Es lebe das Ehrenamt und jeder, der junge Menschen als 
„Null-Bock-Generation“ in eine Schublade abstempelt, sei hier eines 
Besseren belehrt. Es bedarf schon eine Menge Organisationskraft, um ein 
Fußballturnier mit insgesamt 23 Mannschaften zu veranstalten. Die 
Ministranten der Pfarreiengemeinschaft Windischeschenbach-Neuhaus-
Bernstein übernahmen dieses Jahr die Ausrichtung des „Mini-Cups 2020“, 
einen Vorentscheid der Dekanate Neustadt/WN, Weiden, Leuchtenberg 
und Nabburg als Regionalentscheid für die Teilnahme am Wolfgangscup 
der Diözese Regensburg am 14. März in Dingolfing.  
Martina Troidl von der Katholischen Jugendstelle 
Weiden freute sich besonders, nachdem sich im 
letzten Jahr kein Ausrichter gefunden hatte, über 250 
Jugendliche begrüßen zu dürfen. Ebenso begeistert 
zeigte sich erster Bürgermeister Budnik in seiner 



kurzen Ansprache und wünschte den Teilnehmern in der neu renovierten 
Mehrzweckhalle ein verletzungsfreies Turnier. Nachdem Pfarrer Edwin 
seinen Segen sprach, stand dem Sportlichen nichts mehr im Wege.  
Vormittags standen die Mini-Junioren ab Jahrgang 2006 und jünger im 
Mittelpunkt, während am Nachmittag die Mini-Senioren ab Jahrgang 2005 
und älter den Wettkampf übernahmen. Im 8-Minuten-Takt ohne große 
Pause wurden die Partien durchgezogen, um im gesteckten Zeitrahmen 
zu bleiben. Immer aktuell auf großen Bildschirmen konnten Zuschauer 
und Beteiligte die Tabellenstände verfolgen. Feurige Musik heizte die 
Stimmung auf den Rängen an und bei der Verpflegungsstelle wurden alle 
Wünsche mit „Warmen Wiener“, Käse, Brezen oder Kaffee und Kuchen 
gedeckt.  
In der Gruppe der Junioren spielten Schlammers-
dorf, Luhe, Dürnsricht/Fensterbach, Neustadt/WN, 
Eschenbach, Kirchenthumbach, Altenstadt/WN, 
Waldthurn, Unterauerbach, Nabburg und Windisch-
eschenbach, wobei hier im Endspiel die Ministranten 
aus Dürnsricht/Fensterbach die Mannschaft des 
Ausrichters im Siebenmeterschießen besiegen konnten und den Titel 
holten. 

Bei den Senioren-Minis kämpften zwölf Teams um 
den begehrten vordersten Platz: Altenstadt/WN, 
Unterauerbach, Rothenstadt Kirchenthumbach, 
Dürnsricht/Fensterbach, Nabburg, Eschenbach, 
Schlammersdorf, Neustadt/WN, Pleystein, Grafen-
wöhr und Windischeschenbach. Die Ministranten 

aus Rothenstadt gewannen das entscheidende Spiel gegen Windisch-
eschenbach mit 2:0 und qualifizierten sich somit als Erster dieser Gruppe 
für den „Wolfgangscup“ 2020. 
Am Ende des Turniers fand die Pokal- und Urkundenverleihung statt. Ein 
besonderer Dank ging hier auch an die beiden Schiedsrichter Rudi Mark 
und André Wächter, die ihre Freizeit kostenlos für diesen Tag opferten 
und die Spiele fachmännisch und regelkonform begleiteten.  

Für das Organisationsteam war jedoch der Tag noch 
lange nicht beendet. Nachdem sich die Halle geleert 
hatte, ging es ans Aufräumen und Auswerten. Den 
Oberministranten Madlen Dumler und Jakob 
Neumann standen Michael Nastvogel, Robert 
Bergler, Gerhard Bergler, Andreas Birkner sowie der 

der Förderverein Römer XII als Unterstützung zur Seite. 
Auch wenn zu später Abendstunde die Kräfte langsam schwanden, war 
man sich im „Orga-Team“ doch einig, ein ganz besonderes Event 



reibungslos und mit tollen Erlebnissen und Erinnerungen 
über die Bühne gebracht zu haben. Über eine 
Wiederholung in einigen Jahren wird bereits jetzt wieder 
diskutiert.  
 

Agathafest 
Der 5. Februar ist in Neuhaus seit jeher schon ein Festtag. Das 
Kirchenpatrozinium der heiligen Agatha wird entsprechend gefeiert, mit 
Gottesdienst, Frühschoppen, Andacht und zum Abschluss des Tages 
einem Pfarrfamilienabend. 
Pfarrer Hubert Bartel gab bei der Einführung zum Festgottesdienst einen 
kurzen Abriss aus dem Leben der Heiligen Agatha. Etwa ein Jahr nach 
ihrem Foltertod um das Jahr 250 auf Sizilien brach der Ätna aus, und die 
Einwohner von Catania zogen mit dem Schleier der Heiligen dem 
Lavastrom entgegen, der daraufhin zum Stillstand kam. Die Heilige wird 
deshalb auch als Schutzpatronin der Feuerwehr verehrt. 
Gitte Kreinhöfner, Sprecherin des Pfarrgemeinderates, begrüßte die vielen 
Gäste des Abends und hielt einen kurzen Rückblick auf das Entstehen 
des Agathafestes. Die Kindergarde der Narrhalla Stadt Windischeschen-

bach eröffnete den Reigen der Darbietungen 
im Linglsaal. Die Trainerinnen Selina Schedl 
und Carina Gebert hatten die Gardemädchen 
und die Kinderfunke Lina Mai hervorragend 
vorbereitet, und den Kindern machte der Tanz 
selbst auf engstem Raum sichtlich Spaß. 
Joline Arndt und Mia Richter betreuten die 
Tänzer. Begeistert beklatschten die Besucher 

den Auftritt und bekamen prompt eine Zugabe. Gitte Kreinhöfner erhielt 
vom Elferratsmitglied „Hogi“ und Pfarrer Bartel den 
Pfarrgemeinderatsorden. 

Irmi Franz und Hedwig Rettinger vom 
Frauenbund hatten die Lacher auf ihrer 
Seite mit dem Sketsch „Italienisch in 30 
Tagen“. Die Sprachkenntnisse wurden für 
eine Reise nach „Barcelona“ benötigt. 
Zwei Putzfrauen mit Migrationshintergrund, 
verkörpert von Gisela Bauer und Irmi 
Schönberger, unterhielten sich über 
körperliche Gebrechen und die 

medizinischen Spezialisten dafür. Da gibt es z.B. bei Genickstarre den 
Genickologen oder bei“Knattern im Darm“ den Darmotologen. 



„Wer hier mit uns will fröhlich sein“ mit diesem Stück von Kurt Lissmann 
ermunterten die Sänger des Männergesangsvereins Harmonie Neuhaus, 
unter Leitung von Stefan Schricker, die Zuhörer, selber wieder öfter zu 
singen. Bereits das nächste Lied war dann auch zum Mitsingen – ein 
Klassiker von Catarine Valente: „Spiel noch einmal für mich Habanero“. 
Mit „Singen mach Freude“ von Robert Pappert gab es dann 
auch noch die geforderte Zugabe. 
„Der Kirchenchor trägt nun den Zusatz i.A. 
also in Auflösung“ so Sprecherin Hilde 
Pschierer, die in die Rolle des „Wachlers“ 
schlüpfte, da der langjährige Dirigent 
Siegfried Wilhelm und Organist Adolf Giehl 
in den Ruhestand gegangen sind. Der 
Chor sang nach bekannten Melodien 
Abschiedslieder, und die selbst 
gedichteten Texte erinnerten wehmütig an 
die schönen Zeiten im Kirchenchor. „Ein neuer Chorleiter wird gesucht 
und es gibt auch schon Interessenten“ verriet Pfarrer Bartel und beruhigte 
damit die Chormitglieder. 
Pfarrer Hubert Bartel, die Kirchenverwaltung und der Pfarrgemeinderat 
nahmen das Agathafest zum Anlass, den verdienten Chorleiter Siegfried 
Wilhelm offiziell zu verabschieden. „Scheiden tut weh,“ sagte die 
Sprecherin des Pfarrgemeinderates Gitte Kreinhöfner. Der Ruhestand sei 
Wilhelm aber von Herzen gegönnt. Seit 1996 war er Dirigent des damals 
durch Pfarrer Wolfgang Trassl neu ins Leben gerufenen Chores. Zuvor 

war Wilhelm schon 
aktiver Sänger unter 
der Dirigentschaft von 
Otto Fütterer. Auch 
Pfarrer Hubert Bartel 
bedankte sich ganz 
herzlich und 
überreichte im Namen 
der Pfarrei und der 
Kirchenverwaltung ein 
Bronzerelief von der 
Heiligen Cäcilia, der 
Schutzpatronin der Kir-
chenmusik und einen 
Gutschein. 

Für die Ehefrau Gisela gab es einen großen Strauß Frühlingsblumen. 
  



Bitte beachten Sie: 
Wir behalten uns vor: Veröffentlichungen aus dem aktuellen 
Kirchenanzeiger in anderen Publikationen (z. B. der Tagespresse oder 
anderen Medien) dürfen erst nach dem ersten Sonntag, an dem der 
Kirchenanzeiger in den Pfarrkirchen aufliegt, zitiert, gedruckt oder 
anderweitig verwendet werden; es sei denn, dass unser ausdrückliches 
Einverständnis gegeben wurde. 
Öffnungszeiten des Pfarramtes Windischeschenbach (zuständig für 
die Pfarreiengemeinschaft WE – NH): Dienstag von 9.00 Uhr bis 12.00 
Uhr und von 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr – Mittwoch von 9.00 Uhr bis 12.00 
Uhr – Freitag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von 14.00 Uhr bis 15.00 
Uhr. Messstipendien werden am Dienstag und Freitag angenommen.  

© Pfarramt St. Emmeram, Windischeschenbach 
Telefon: 09681/40014-0, im Notfall: -12, Email: info@pfarrei-

windischeschenbach.de 
Homepage: www.pfgm-we-nh.de 

---------------------------------------------------------------------------------------------------
------------------------- 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Neuhaus: Donnerstag von 9.00 Uhr 
bis 12.00 Uhr. Messstipendien werden in dieser Zeit angenommen. 

 
Pfarrbüro Heilig-Geist Neuhaus, Telefon 09681/1237. 

 
 
 
 
 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

Lesevergnügen und Weltladen-Waren-Verkauf 
 
Öffnungszeiten: 
 

Sonntag 09.45 – 10.45 Uhr 
Mittwoch 16.00 – 17.30 Uhr 
  

Im Pfarrheim Heilig Geist, Wurzer Str. 16, in Neuhaus. 
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